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Eingebettet in eine liebliche Hügellandschaft liegt Herisau, der Haupt- 
ort des Kantons Appenzell Ausserrhoden. Auf der Wanderung von  
Herisau-Wilen über Rechberg, Buechschachen und Lutzenland ergeben 
sich Ausblicke in alle Himmelsrichtungen – auf die sanften Hügel des 
Hinter- und Mittellands, auf den Alpstein, ins Fürstenland und auf den 
Bodensee. Die Natur bietet mit Blumenwiesen, Wäldern und einem 
Weiher viel Abwechslung.   JOLANDA SPENGLER Text & Bilder

HERISAUER  
HÖHENZÜGE MIT  

WEITSICHT

RECHBERG, Waldstatt: Blick gegen Osten auf das Dorf Hundwil, die Fähneren und die Vorarlberger Alpen.



 JULI 2020 / APPENZELLER MAGAZIN / WANDERN // WANDERN / APPENZELLER MAGAZIN / JULI 2020 36 / 3736 / 37

Rund ums Herisauer Zentrum ist die Landwirtschaft allgegenwärtig:  
Bauernhöfe liegen über die Hügel verteilt. Die Heuernte ist abgeschlossen. 
Da und dort gibt es Ökowiesen, in denen sich die Natur mit einer  
Vielzahl bunter Blumen frei entfaltet. Ein Paradies für Blumen und Gräser 
ist der Saumweiher: Er ist Naturschutzgebiet und Lebensraum für  
Amphibien, Vögel und Insekten. 1960 konnte Pro Natura für den Weiher 
und die angrenzenden Rietwiesen einen Dienstbarkeitsvertrag abschliessen 
und so das wertvolle, rund eine Hektare grosse Gebiet langfristig  
unter Schutz stellen. Für die Pflege sind drei angrenzende Landwirtschafts-
betriebe zuständig. Vor drei Jahren wurde der Weiher saniert.

SAUMWEIHER, Herisau: Naturschutzgebiet und Heimat von Amphibien, Vögeln und Insekten.

HÖHENWEG, Herisau: Blick über den Höhenzug des Belch Richtung Alpstein. 
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AUSGANGSPUNKT UND ZIEL: Herisau, Wilen  
Station AB 
WANDERZEIT: 2 Stunden 30 Minuten 
WEGLÄNGE: 8,3 Kilometer 
AUF- UND ABSTIEGE: 330 Meter 
ÖFFENTLICHER VERKEHR: Mit den Appenzeller 
Bahnen nach Wilen Station AB 
PARKPLÄTZE: In der Umgebung 
GASTSTÄTTEN: Wirtschaft zum Rechberg  
(Dienstag und Mittwoch geschlossen); Wirtschaft 
Sternen, Buechschachen (Mittwoch und  
Donnerstag geschlossen)
WANDERKARTE: Wanderkarte Appenzellerland 
1:25 000 
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1. WILEN STATION AB. Hauptwegweiser beach-
ten, der Alpsteinstrasse entlang Richtung Waldstät-
ter Egg / Rechberg wandern.
2. OBERE SÄGE. Strasse überqueren, links in die 
Rechbergstrasse einbiegen. Nach wenigen Metern 
zeigt der Wegweiser rechts hangaufwärts. Auf befes-
tigten Wegen und einem Trampelpfad über die Wie-
se gelangt man via Hohberg zur Waldstätter Egg.  
3. WALDSTÄTTER EGG. Links der Strasse fol-
gen. Auf der Wiese geht es über eine Krete mit Weit-
sicht auf die Dörfer Waldstatt und Hundwil und die 
Hügelzüge Hochhamm, Hochalp, Kronberg und 
Hundwiler Höhi. Dahinter thront der Alpstein.
4. WALDSTÄTTER RECHBERG. Dem Wegwei-
ser Richtung Herisauer Rechberg / Gübsensee folgen.
5. RECHBERG. In der Wirtschaft zum Rechberg 
lässt sich mit Blick auf den Alpstein wunderbar ras-
ten. Frisch gestärkt geht es weiter nach Churzen-
berg / Buechschachen. Dafür die Strasse nach 50 Me-
tern verlassen und rechts aufwärts wandern.
6. RECHBERG NORD. Rechts halten, auf der 
Waldstrasse nach Churzenberg wandern. 
7. CHURZENBERG. Eine Asphaltstrasse führt ab-
wärts nach Buechschachen / Saum. Teufen, St. Gallen- 
Bruggen und der Bodensee kommen ins Blickfeld.

8. BUECHSCHACHEN. Die Wirtschaft Sternen 
lädt zur Einkehr. Ab hier weiter der befestigten Stras- 
se nach Saum / Lutzenland folgen.
9. OBERE BLEICHI. An der Wegkreuzung befin-
det sich ein «Gwonderhüsli» mit Selbstgemachtem 
vom Hof: Gedörrtes, Guetzli, Salat, Gemüse und 
Honig. Rechts der Strasse folgen und dann links ab-
biegen. Nach 200 Metern zeigt ein Wegweiser zum 
Saumweiher. Der kurze Abstecher (fünf Minuten) 
lohnt sich: Der Weiher ist eine Oase der Ruhe.
10. SAUM. Links aufwärts nach Lutzenland / Egg 
wandern. Die gelben Signete beachten.
11. WANNE. Links abbiegen und durch den Wald 
zum Lutzenland aufsteigen.
12. LUTZENLAND. Auf dem höchsten Punkt der 
Wanderung (893 Meter über Meer) hat man das 
Zentrum von Herisau zu Füssen und einen weiten 
Blick ins Fürstenland und zum Bodensee.
13. EGG. Die Strasse überqueren und dem He-
risauer Höhenweg folgen.
14. EGG WEST. Nach 250 Metern den Höhenweg 
verlassen. Eine befestige Strasse führt steil abwärts 
nach Chapf / Wilen. In der Talsohle angelangt geht 
es dem Lederbach entlang zur Hauptstrasse und von 
dort zurück zur AB Station Wilen.

LUTZENLAND, Herisau: Bis Anfang des 19. Jahrhunderts war der Hügel eine Hochwacht. Heute ist er ein beliebter  
Aussichtsort. Der Triangulationspunkt an der höchsten Stelle ist ein Beobachtungspunkt der Landesvermessung. 
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